
 

Deutsches Anwaltsinstitut e. V. ∙ Gerard-Mortier-Platz 3 ∙ 44793 Bochum ∙ www.anwaltsinstitut.de ∙ info@anwaltsinstitut.de   Seite 1 von 2 

Fachinstitut für Migrationsrecht 

Online-Vortrag LIVE: Systematik des Ausweisungsrechts mit  

einem Überblick zu Beratungs- und Handlungsoptionen (33246077) 
 

4. September 2025, 10.00 – 12.45 Uhr 

Live-Übertragung im DAI eLearning Center  
 

Referent:  

Mathes Breuer, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Strafrecht 

 

Gliederung 

 
 
A. Einführung 

I. Zweck der Ausweisung 

II. Folgen der Ausweisung 

III. Rechtsschutz und aufschiebende Wirkung 

IV. Ausweisung =/= Abschiebung 

V. Abgrenzung zu anderen Arten des Verlusts des Aufenthaltsrechts 

B. Rechtsgrundlage (§ 53 Abs. 1 AufenthG) 

C. Abwägungskriterien (§ 53 Abs. 2 AufenthG) 

D. Ausländer mit besonderem Status (§ 53 Abs. 3-4 AufenthG) 

I. Assoziationsberechtigung und Daueraufenthalt/EU 

II. Asylberechtigung und Flüchtlingsstatus 

III. Subsidiärer Schutz 

IV. Asylantragssteller 

E. Ausweisungsinteresse (§ 54 AufenthG) 

I. Besonders schwerwiegendes Ausweisungsinteresse (Abs. 1) 

1. Freiheits- oder Jugendstrafe von mind. 2 Jahren (Nr. 1) 

2. Freiheitsstrafe von mind. 1 Jahr bei speziellen Rechtsgütern (Nr. 2) 

3. Freiheitsstrafe von mind. 1 Jahr bei BtM und speziellen Betrugsformen (Nr. 3) 

4. Ausweisungsgründe wegen politischer oder religiöser Betätigung (Nr. 2-5) 

II. Schweres Ausweisungsinteresse (Abs. 2) 
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F. Bleibeinteresse (§ 55 AufenthG) 

I. Besonders schwerwiegendes Bleibeinteresse (Abs. 1) 

1. Besitz einer Niederlassungserlaubnis (Nr. 1) 

2. Faktische Deutsche (Nr. 2) 

3. Lebensgemeinschaft mit Ausländern (Nr. 3) 

4. Lebensgemeinschaft mit deutschen Staatsangehörigen (Nr. 4) 

5. Humanitärer Aufenthaltstitel (Nr. 5) 

II. Schweres Bleibeinteresse 

III. Fiktionszeiten 

G. Behördliche und Gerichtliche Praxis 

I. Frühzeitige Intervention 

II. Einfluss von Bewährungsentscheidung oder Prognosegutachten 

III. Möglicher Vergleich vor Gericht 


